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Lebensstil

ein gesunder 
Lebensstil muss von 
Kindheit an gefördert 
werden. Hierfür legt die 
Merkur Versicherung 
mit altersgerechten und 
coolen Kinder-Events 
den Grundstein. In 
der Merkur Dancing 

Academy können Mädchen und Jungs mit Dancing Star Babsi 
Koitz (im Bild) den Zauber der Bewegung zur Musik erleben. 
Die Nachwuchstänzer lernen ihren Körper im Rhythmus der 
Musik zu spüren und zu koordinieren. Tanzen, Körpersprache 
und die Freude an der körperlichen Aktivität stehen dabei im 
Vordergrund. Begleitet werden sie von Sportwissenschaftlern der 
Merkur Versicherung, die mit spielerischen Testverfahren einen 
Überblick über die physiologischen und motorischen Stärken 
bzw. Schwächen der Kinder liefern.  –  www.merkur.at
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Herbert Schleich
Merkur Versicherung, Leiter  
Gesundheitsvorsorge

ie Urlaubszeit naht und immer mehr Familien 
machen sich Gedanken darüber, ob die Eltern oder 
Großeltern auch ohne professionelle Hilfe Dritter 
alleine zurechtkommen. Die Kurzzeitpflege will 

pflegende Angehörige entlasten, im Krankheitsfall „aus-
helfen“ oder auch Urlaub von der Pflege ermöglichen. In 
stationären Pflegeeinrichtungen können pflegebedürftige 
Menschen bis einschließlich Pflegegeldstufe 7 Kurzzeit-
pflege in Anspruch nehmen. Im Rahmen der Kurzzeit-
pflege wird der pflegebedürftige Mensch 24 Stunden 
am Tag in der Einrichtung versorgt, aktivierend betreut 
und gepflegt. Die ganzheitliche Betreuung beinhaltet 
medizinisch pflegerische und soziale Leistungen. Bestens 
geschultes Personal im interdisziplinären Team trägt dazu 
bei, die Lebensqualität der zu betreuenden Personen zu 
verbessern. Ebenso besteht die Möglichkeit für Therapien, 
welche in vielen Fällen das Wohlbefinden der zu pfle-
genden Angehörigen steigern können.   –  www.sanlas.at
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